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Mein Name ist Marco Luchnik und ich möchte auf diesem Weg jedem Interessierten die 

Entwicklungsmöglichkeiten im Verein zur Betreuung von Schwerbehinderten e. V. vorstellen und 

über meine persönlichen Erfahrungen diesbezüglich berichten. 

Während des Zivildienstes im Krankenhaus Lindenbrunn im Jahr 2008 wurde mir bewusst, dass ich 

meine berufliche Zukunft im Gesundheitswesen suchen möchte. Ich bewarb mich daher auf den 

Ausbildungsplatz zum Bürokaufmann, den ich im Jahr 2009 erhielt und 2012 erfolgreich abschloss. 

Nach einer Übernahme als Personalsachbearbeiter in der Personalabteilung des Krankenhauses 

Lindenbrunn, entschloss ich mich meine berufliche Entwicklung fortzusetzen. Ich unterbreitete der 

Geschäftsführung meinen Wunsch und schlug dieser vor, mir ein duales Studium im Verein zur 

Betreuung von Schwerbehinderten e. V. zu ermöglichen. 

Im September 2012 begann ich den dualen Studiengang Bachelor of Arts – Health Management für 

den Verein zur Betreuung von Schwerbehinderten e. V. bei der kooperierenden Leibniz 

Fachhochschule Hannover. Die Entscheidung zu diesem Schritt wurde mir durch das offene Ohr der 

Geschäftsführung und den Zuspruch der Studiengangverantwortlichen der Leibniz FH deutlich 

erleichtert.  

Die folgenden drei Jahre gestalteten sich aus einem Wechsel von theoretischem Unterricht mit 

Praxisbezug an der Leibniz FH und der direkten Anwendung des Gelernten im Krankenhaus 

Lindenbrunn oder einer der anderen Einrichtungen des Trägervereins. Durchlief ich noch während der 

Ausbildung die unterschiedlichen verwaltenden Abteilungen, so wurde ich während des Studiums mit 

eigenständigeren Aufgaben und Projekten betraut. Das mir gegenüber gebrachte Vertrauen motivierte 

mich die vollen sechs Semester über am „Ball“ zu bleiben und mich in das Unternehmen 

einzubringen. Während der Praxisphasen im Unternehmen, schrieb ich zu dem an verschiedenen 

Hausarbeiten und letztlich an meiner Bachelor Thesis. Ich erhielt stets die Möglichkeit, auch während 

der Arbeitszeit, meinen Pflichten gegenüber der Hochschule nachzugehen und wurde in vielerlei 

Hinsicht unterstützt. Von der Übernahme der Reisekosten zu Exkursionen und der Prüfungsgebühren 

zum Kaufmann im Gesundheitswesen, über ein Leih-Notebook als mein privates ausfiel, bis hin zur 

persönlichen Unterstützung bei der Erstellung der Hausarbeiten, erhielt ich stets Rückhalt. 

Im Sommer 2015 schloss ich mein duales Studium an der Leibniz Fachhochschule erfolgreich ab und 

erhielt meine Urkunde zum Bachelor of Arts – Health Management. Im Anschluss an mein Studium 

für den Verein zur Betreuung von Schwerbehinderten e. V. werde ich nun weiter an meiner 

beruflichen Entwicklung arbeiten und dem Verein stets dankbar sein, für die Chancen die er mir 

eröffnete. 


